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üher „SïïhtftfaltfrïjeS grembgut in 2(frifa", ltnb am 11. SJtärj 1927 mit ber

@eogr.»©thnuI. ©éfctlfchaft einen Vortrag bon Jgcrrn ißrof. Dr. ïfj- 9Jîen$eI
über „bie SürJen 9(ftcitS nnb bot erften .Kongreß ber Surfhölfer in 33afu

1926". 21urh für ben tommenben SBinter finb im Programm Vorträge nu§

bcrfc^iebencn ©ehieten borgefetjen. SBenn aitclj, mie gnnj natürlich, nidjt jeber
©toff nnb jebe Siêfuffiott aile S8cfncï|er nnfercr ©((jungen gleichmäßig interef»
ficrcn fnitit unb mancher nur bamt unb mann bei einem itjm jufagenben
Sßema auftaucht, fo freut e? un§ bort), neben beut mccljfelnben auch ein gc*
treue? ©tammpubtifum feftfteücu gtt töuueit. Sie ©cfamtjafii unferer SDlit«

gtieber tjat freilief) nicfjt mieber bie .sjôljc ber früheren Qafre erreicht. Unfere

©iuuahtueu fittb baburcl) jurüefgegangen, toahrettb bie regelmäßigen 21u?gabcn

geftiegen finb. SBir titüffcu Sh'um barum leiber eine Befchcibeuc Erhöhung
be? ^Jahresbeitrages borfdEjlageu."

Sic QahreSrcrhnung für 1926 lucift folgcitbe Soften auf :

9lu?gaben -ffr. 535.05
©annahmen „ 47.85

9lu§gabcnüberfi'huß gr. 487. 20

Vermögen am 31. Sejctuber 1925: gr. 1536.50

„ „ 31. Sejeutbcr 1926: „ 1049.30

Sie 9ter£)ttitttg tourbe genehmigt unb berbault, als SRechnungSrebifor
tourbe §err 21. IßreiSmert getoählt. 9(uf 2Intrag bc» SSurftanbcS tourbe § 3

©ajjuitgeu ber ©ettioit 23afet itt folgenber neuer Raffung borgcfchtagen: „Ser
regelmäßige Beitrag ber ©eftiouSmitglieber toirb Oou ber QahreSbcrfammlung
feftgcfejjt." 9lit § 5 toirb ber ©chlußfaf) („fotoie ©ettionSbcrtrctcr") gc>

ftrichen, ttttb ait §6 toirb angefügt: „®r ernennt jctoeilcit bie ©cftionSbertreter
für bie SahreSberfamtnlungcn ber ©ctpueij. ©ef. f. ÜBolfSt." § 3 9(bfa(j b fällt
toeg. Sie 2(nberungen mürben bott ber S3crfammlung genehmigt, unb fie

befdjloß auf 2lntrag be? S3orftanbcS bett Jahresbeitrag auf 2 fyr. §u crhühcit.
Ser Obmann : Dr. iß. ©etger.

Assemblée annuelle 1928.

Pour répondre au vœu exprimé par le Comité de l'exposition cantonale
valaisanne qui aura lieu à Sierre en septembre prochain, le Comité Central
de la Société Suisse des Traditions populaires avise dores et déjà les membres

que l'Assemblée générale de notre société aura lieu au début de septembre
(probablement le samedi 8 et dimanche 9) à Sierre. Nous prions nos membres
de retenir ces dates et de venir nombreux à notre Assemblée. Un programme
alléchant se prépare pour ces deux journées qui seront consacrées aux
traditions valaisannes. Il comprendra, outre l'exposition de travaux autochtones,
des manifestations diverses: un grand cortège en costumes, un concert de

musique populaire et des danses villageoises.
Les journées de Sierre promettent d'être une belle manifestation d'art

populaire valaisan et nous ne doutons pas de leur succès.
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über „Musikalisches Fremdgut iu Afrika", und am 11, März 1927 mit der

Geogr.-Ethnol. Gesellschaft einem Vortrag von Herrn Prof. Dr, Th, Menzel
über „die Türken Asiens und den ersten Kongreß der Tnrkvölker in Baku
1926". Auch für den kommenden Winter sind im Programm Vorträge aus
verschiedenen Gebieten vorgesehen. Wenn auch, wie ganz natürlich, nicht jeder
Stoff und jede Diskussion alle Besucher unserer Sitzungen gleichmäßig interessieren

kann und mancher nur dann und wann bei einem ihm zusagenden

Thema auftaucht, so freut es uns doch, neben dem wechselnden auch ein
getreues Stammpublikum feststellen zu können. Die Gesamtzahl unserer
Mitglieder hat freilich nicht wieder die Höhe der früheren Jahre erreicht. Unsere

Einnahmen sind dadurch zurückgegangen, während die regelmäßigen Ausgaben
gestiegen sind. Wir müssen Ihnen darum leider eine bescheidene Erhöhung
des Jahresbeitrages vorschlagen."

Die Jahrcsrcchnnng für 1926 weist folgende Posten auf:
Ausgaben Fr. 535.95
Einnahmen „ 47.85

Ansgabcnüberschnß Fr. 487.20

Vermögen am 31. Dezember 1925: Fr. 1536.50

„ „ 31. Dezember 1926: „ 1043.30

Die Rechnung wurde genehmigt und verdankt, als Rechnnngsrcvisor
wurde Herr A. Preiswert gewählt. Auf Antrag des Vorstandes wurde H 3

Satzungen der Sektion Basel in folgender neuer Fassung vorgeschlagen: „Der
regelmäßige Beitrag der Sektivnsmitglieder wird von der Jahresversammlung
festgesetzt." An Z 5 wird der Schlußsatz („sowie.... Sektionsvertrctcr")
gestrichen, und an §6 wird angefügt: „Er ernennt jcweilen die Sektionsvertrctcr
für die Jahresversammlungen der Schweiz. Ges. f. Volksk." Z 3 Absatz b fällt
weg. Die Änderungen wurden von der Versammlung genehmigt, und sie

beschloß ans Antrag des Vorstandes den Jahresbeitrag auf 2 Fr. zu erhöhen.
Der Obmann: Dr. P. Geiger.

Hs8emblèe annuelle 1928

Dour répondre au voeu exprime par >o domltö cko i'exposition cantonale
valaisanne gui aura lieu à Lierre en septembre procbain, le (lomitv Lentral
de la Loelêtê Fuisse de» traditions populaires aviso äores et dêsà les membres

gue l'^ssemblêe generals de notre société aura lieu au dêbut de septembre
(probablement le samedi 3 et dlmanebo 9) à Lierre. Nous prions nos membres
de retenlr ces dates et de venir nombreux à notre rlssemblêe. lin programme
allêebant se prépare pour ces deux sourness gui seront consacrées aux
traditions valaisannes. Il comprendra, outre l'exposition de travaux autocbtones,
des manifestations diverses: un grand cortège en costumes, un concert de

muslgue populaire et des danses villageoise».
Des sourness de Lierre promettent d'être une belle manifestation d'art

populaire valaisan et nous ne doutons pas de leur suceès.
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Sapreêôerfammlung 1928.

®er freuttblicpcn ©inlabung be§ Sfoutitecë ber StSaflifer Sîantouaten 91u§=

ftcïïitug, bie im September 1928 in Siberë ftattfinben mirb, gerne entfprecpenb,

pat ber SSorftanb unferer ©efetlfcpaft befcploffen, bic Qjapreëbcrfantmlung 1928

anfangs September (ôornitëficptlicp am Samëtag, ben 8., nnb Sonntag, ben

9. September 1928) abjupaltcn. SBir bitten bie TOitglieber, bieje ®age für
unjere ©efetlfrpaft 51t referbieren itnb redit japlreicp an bicfcr SEogung teiljn-
nepmen. ©§ ftept ein fcpüneS Programm in 91u§ficpt: eine Sluëfteïïung bon

tppifrpen SSaflifer Slrbeitcn, ein grofjer SEracptenumpg, bolfëtûmlicpe '©htfit
nnb STinjc ufw.

OlrttSDortcn. — Réponses.

1. 3n Srptocij. SBolM. 17 (1927), 90.

a) $a§ 8ieb finbet fid] in tneprfatpen Varianten in ©ertritb 3üricpcr,
.tinberlieber bcr bentfepen Scptoeij (S3afcl 1927, im Verlag nnferer ©efeQfcpaft),

S. 317 Sir. 4755:
Sifcli geit ga mäfepe" :c. (att§ ben ®t. 93crtt 11. 93afellanb)

nnb S. 347 5lr. 5274: „Itfcri Slfagb peipt ©ritte
llnb maS fi tuet, ifcp recpt,

Si fteflt ber ©piibel uf b'Site
Unb gaugglet mit em ©pneept," jc. (Qüricp, Scpaffpaufett,

S. 347 9îr. 5275: Uri).
„3 mott ga b§ ©pueti tnalcpc,

Il b§ ©pueli fteit nib räcpt.
®runt tue=n»i b§ ©pitbeli bciutte

It biiberle mit eut ©pulicpt." (Siirftetten).
a3cru. ©. 3.

b) DbigeS Sieb ift mit ber fflfclobie aufgcjeicpnet itt pattë SEri'tb,
„gaprtcntiebcr" (Vertag 81. SEritb & ©ie., Slarait 1917, Seite 74. 5tr. 888).

®er ïejt lautet bort:
1. ®ci oben uff ent Säergli ftopt e bruni peibelibomm,

$ei oben uff cm Söergli ftopt c bruni ©puep.

Siritombee, biritombee, peibelibontm 'S petë nicmertS gfep.

2. Dnb menu fi b'Scptopper mclcpib, luigib b'Srptoobe peibelibomm.
Dnb toenu fi b'Scpiopper meldfib, luigib b'Sdjtoobc jue.
©iritombcc

3. ®c Seppli, er fött gi utelcpc oub ifcpt eut ait ttftb peibelibontm.
$e Seppli, er fött gi melcpc oub ifdjt eut au nlib bromm.
®iritoiubee

4. ©r ftcttt bc ©piibel uff b'Sitte onb gaupet mit eut peibelibomm.
©r fient be ©piibel uff b'Sitte oub gaupet mit be ÎUiatt.
®iritontbee

5. „30 SJtueter, i fött gi taanje ottb pa paît Kni peibelibontm.
3ft SDÎueter, i fött gi taanje onb pa palt täni Srpttep."
Siritombee
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Jahresversammlung 1S28.

Der freundlichen Einladung des Komitees der Walliser Kantonalen
Ausstellung, die im September 1928 in Siders stattfinden wird, gerne entsprechend,

hat der Borstand unserer Gesellschaft beschlossen, die Jahresversammlung 1928

anfangs September voraussichtlich am Samstag, den 8,, nnd Sonntag, den

9. September 1928) abzuhalten. Wir bitten die Mitglieder, diese Tage für
unsere Gesellschaft zu reservieren nnd recht zahlreich an dieser Tagung
teilzunehmen, Es steht ein schönes Programm in Aussicht: eine Ausstellung von
typischen Walliser Arbeiten, ein großer Trachtennmzng, volkstümliche Musik
und Tänze usw.

Antworten. — lîèponses.

1, Zu Schweiz, Bvlksk, 17 (1927), 90,

a) Das Lied findet sich in mehrfachen Varianten in Gertrud Züricher,
Kinderlieder der deutschen Schweiz (Basel 1927, im Verlag unserer Gesellschaft),

S, 317 Nr, 4755:

„Ds Liscli gcit ga mälche" ?c, (aus den Kt, Bern u, Baselland)
und S, 347 Nr, 5274: „Üseri Magd heißt Gritte

Und was si tuet, isch recht,

Si stellt der Chübel uf d'Site
Und gaugglet mit ein Chnccht," zc, (Zürich, Schaffhausen,

S, 347 Nr, 5275: Uri),

„I wott ga ds Chueli mälche,
U ds Chueli steit nid rächt.
Drum tue-n-i ds Chübeli dänne
U düderle mit ein Chnächt," (Därstetten),

Bern, G, Z,

I>> Obiges Lied ist mit der Melodie aufgezeichnet in Hans Trüb,
„Fahrtenlieder" (Verlag A, Trüb ck Cie,, Aaran 1917, Seite 74, Nr, 883),

Der Text lautet dort:
1, Dei oben uff ein Bergli stoht e bruui Heidelidomm,

Dei oben uff em Bergli stoht e bruni Chueh,

Diritomdee, diritomdee, heidelidomm 's hets nicmerts gseh,

2, Ond wenn si d'Schwytzer mclchid, lnigid d'Schwobe Heidelidomm,
Ond wenn si d'Schwytzer melchid, lnigid d'Schwobe zue,
Diritomdee

3, De Seppli, er sött gi melchc ond ischt em au uäd Heidclidvinm,
De Seppli, er sött gi melche oud ischt em au näd dromm,
Diritomdee

4, Er stellt de Chübel uff d'Sitte ond gaupct mit em Heidelidomm,
Er stellt de Chübel uff d'Sitte ond gaupet mit de Matt,
Diritomdee

5, „Jä Muster, i sött gi taanze oud ha halt käni Heidelidomm,
Jä Mueter, i sött gi taanze ond ha halt käni Schueh,"
Diritomdee
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